
Nach umfangreichen Sanierungsarbeiten wird
der Güterbahnhof Neu-Isenburg unter dem
Namen „Gleis Eins“ am 20. März 2009 wie-
der eröffnet. „Musik, Essen, Trinken, Kunst,
Leben“ ist das Motto des neuen Veranstal-
tungslokals in der Carl-Ulrich-Straße. Darum
spielen auch zur Eröffnung gleich die weit
über Neu-Isenburg hinaus bekannten Gypsys
auf. ,Das ist „Multikult“, und so heißt auch
ihre mittlerweile sechste CD. Hier  beweisen
die Gypsys nicht nur ihre musikalische Vielfalt,
sondern auch ihre Live-Qualitäten. Den besten
Eindruck kann man sich jedoch bei den Kon-
zerten der Band einholen – vier Frontstimmen
und höchste Virtuosität an den Instrumenten
bringen innerhalb von kürzester Zeit (fast)
jedes Publikum zum Feiern. 
Mehr Informationen: www.gypsys.de 

Kombinationen aus Veranstaltungs- und Ta-
gesbetrieb oder auch die Durchführung
zweier Feierlichkeiten parallel möglich. Ein
„Container“ trennt den Veranstaltungsraum
vom Restaurantbereich und bildet mit Küche,
Regie- und Technikraum, Behindertentoilette
und Treppenabgang – über den man in den
Gewölbekeller oder in den Toilettenbereich
gelangt – das Herzstück des Lokals. „Geplant
war ursprünglich ein Bistro mit Bühne und
herausgekommen ist ein Multifunktions-Ver-
anstaltungslokal, das in puncto Architektur
und Funktionalität neue Maßstäbe im Rhein-
Main-Gebiet setzt“, so John Verheyde, Ge-
schäftsführer der Gleis Eins GmbH.

Modernes Design 
mit historischen Einflüssen
Zuständig für die Umbauarbeiten war Archi-
tekt Jochen Lehmann, der bewusst den histo-
rischen Holzgiebel des Gebäudes in das neue
und moderne Design
integriert hat. „Damit
die architektonische
Ästhetik aus der Jahr-
hundertwende op-
tisch nicht unterbro-
chen wird, ragt der
Container in der Saal-
mitte nicht über die
Balkenkonstruktion
hinaus“, so Lehmann.
Passend zur Holz-
decke wurde der Fuß-
boden im Saal, Res-
taurant und Gewöl-
bekeller gestaltet. Be-

stehend aus massivem Echtholzparkett, ver-
leiht er den Räumen eine natürliche Wärme.
Weiterhin ist das Gebäude komplett Wärme-
und Schallgedämmt. „Von so etwas haben wir
immer geträumt“, sagt Cornelia Ratuschny
Ait-Chikh, neue (und langjährige) Vorsitzende
sowie Mitbegründerin des Kunstvereins
Kunstbahnhof e. V. „Der Güterbahnhof er-
strahlt in einem völlig neuen Ambiente, ohne
nur einen Hauch seines ursprünglichen
Charmes eingebüßt zu haben“, so Ratuschny
Ait-Chikh weiter. 

„Besonders gefreut haben wir uns, dass die
neuen Betreiber nicht nur alle baulichen
Erwartungen übertroffen haben, sondern
auch nahtlos an unser kulturorientiertes Kon-
zept anknüpfen – natürlich auf einem ganz
anderen Niveau und mit neuen ungeahnten
Möglichkeiten für einen ganz besonderen Ver-
anstaltungsmix“, stimmt ihr Vorgänger und
Stellvertreter Dirk Peter zu. 
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Güterbahnhof Neu-Isenburg erstrahlt in neuem Glanz

„Gleis Eins“ 
öffnet am 20. März 2009 seine Pforten

Das „Gleis Eins“ verfügt über einen großzügi-
gen Bar-, Café- und Restaurantbereich, einen
modern ausgestatteten Veranstaltungssaal,
einen Gewölbekeller, eine überdachte Terras-
se sowie zwei Biergärten. Dabei bieten die
unterschiedlichen Räumlichkeiten optimale
Möglichkeiten für Events, wie Privatfeiern,
Konzerte, Comedy- oder Kunstperformances.
Durch die intelligente Raumaufteilung sind

Neu gestalteter Bar-, Café- und 
Restaurantbereich

Multifunktionales-Veranstaltungslokal für
Feiern, Konzerte und Kunstperformances

Wer unterhält am Eröffnungstag die
Gäste? Natürlich die „Gypsys“!

MEISTERBETRIEB FÜR NEUBAU + REPARATUR

Schleussnerstr.10-12, 63263 Neu-Isenburg
Tel.: 06102/21684 * Fax: 06102/786541

Ihr freundliches Fachgeschäft für:
Musikinstrumente, Noten + Zubehör

Vormerken: Schnäppchenmarkt
am 19. + 20. Juni 2009

JUBILÄUMS-ANGEBOT
Jeden Monat ein neues

zum (fast)Einkaufspreis
gültig solange Vorrat reicht

fordern Sie unsere Liste an, oder:
www.musikhaus-goeckes.de
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